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2 2442 Theil der Flotte hat Befehl zur Indienſtſtellung landes verkörpert iſt. In einer Zeit aber, in 
ki riechi e rie . "erhalten. — Saad Eddin iſt noch nicht nach dem welcher dunkle Wolken am politiihen Himmel 
Der tur Jg 0 id 4 9 Kriegsſchauplatze abgereiſt. — In Folge der aus emporſteigen und ſturmgepeitſchte Wogen in der 


Wenn es in den letzten Tagen den An⸗ eingetroffenen Meldungen der dortigen politiſchen See branden, fehen wir mit beſonders 


Janina 
ſchein hatte, als ob die Griechen in ihren Konſuln haben die Botſchafter bei der Pforte innigem Gefühl und mit beſonderem Vertrauen 
Kämpfen dem Grfolge begleitet waren, fo hatte Sehe ge 45 1 zu dem Fürften auf, von dem wir alle überzeugt 


in, Schritte gethan bezüglich des Schutzes der Kon⸗ 

unden 5 e Ben ſowie wegen entſprechender Maßregeln zur bes de 9 Fin ha ” nn ing 
ür di 4 I m in Beruhigung. er drohenden Gefahr zu begegnen, ſondern a 
en 19 8 Mr PER Das Anſuchen Bulgariens wegen Ertheilung der Muth und die Kraft, den Frieden mit dem 
die Griechen . bereits einneieben daß fie der Berats iſt nicht endgültig zurückgewieſen] Schwert zu ſchirmen, wenn es nicht anders ſein 
ihre Stellungen bei Kariffa nicht halten tönnen worden. — Der bulgariſche diplomatiſche Agent kann. Wir danken Ew. Majeftät herzlichſt für 
und ſelbſt die über Athen eintreffenden Nach⸗Markow begab ſich am Sonnabend Abend nach die unermüdlichen Friedensbeſtrebungen, wir 
richten zeigen nichts mehr von hoffnungsvoller dem Mldiz⸗Kiosk. Am Sonntag Nachmittag danken Ihnen innig für die andere Sorge, welche 
. — Aeon geben die unglückliche Lage fand ein akfart d. 8 Miniſterrath ſtatt. pflichttreu darüber wacht, daß der deutſche Schild 
Griechenlands zu; ſo ſchreibt die halbamtliche Fran rt a. M., 25. April. Der] blank bleibt und das deutſche Schwert nicht 
Troia“: Am Freitag fand bei Mati ein „Frankf. Zig.“ wird aus Konſtantinopel tele⸗ ſtumpf wird und roſtet. 2 
blutiger Kampf ſtatt. Unſere Truppen kämpften graphirt: Wie aus türkiſcher Quelle verlautet, iſt Der Kaiſer erwiderte hierauf, anknüpfend 
bis 5 Uhr Abends heldenmüthig und warfen — ak e en ie MN. an a e Beh eier Bot 

i nick eſelbe ha zur Stunde keinen Pun e „Dieſe habe er Mitwirkung ſeiner Kol⸗ 
den Feind zurück; nachdem aber der Feind er⸗ legen, der deutſchen Fürften, insbeſondere auch 


; 3 . Küſtengebiets bombardirt. Man hat keinerlei 
zn. Derftärfungen erhalten hatte, erwieſen ae ob die Flotte die ſtarke Torpedolinie, des Großherzogs von Baden, deſſen Rath ihm 
immer werthpvoll ſei, ſtattgefunden. 


chaunſere Stellungen ale urdaltbar, und es welche den Golf von Salonichi bis zum Kap 
ſich die Einheit und die Größe des deutichen 


begann nun der Rückzug. Ob auf anderen 9 ; 

n f arabonroun verſperrt, paſſiren will. 
e ur er, erfolgt iſt, iſt noch nicht Paris, 25. April. Nach einer hier einge⸗ Vaterlandes nach außen gezeigt. Was feine 
etaunt. Eine Depeſche Beſtrebungen zur Erhaltung des Friedens be⸗ 
treffe, ſo glaube er mittheilen zu können, daß 


des Generalſtabs troffenen Meldung iſt Edhem Paſcha nicht in 
der Friede nicht nur unſerm Vaterlande, ſondern 


ini F ; j 
eg Am ae; 775 dieset 15 Ungnade gefallen, er wird an der Spitze ſeiner 
überhaupt der europäiſchen Welt erhalten bleiben 
werde. Die Erhaltung des Friedeus ſei aber 


und einer ſtarken Marine. Darin ſeien er und 
ſeine Kollegen, die deutſchen Bundes fürſten, 
vollſtändig einig und er wünſche nur, daß feine 
Beſtrebungen, dieſe Mittel zur Erhaltung des 
Friedens zu vervollkommnen, im deutſchen Vo ke 
Unterſtützung finden möchten.“ 

— Der Großherzog von Luxemburg wird, 
wie das „Leipz. Tagebl.“ erfährt, dem Kaiſer 
während feines Aufenthaltes auf dem Schiofle 
Urville in Lothringen einen Beſuch abſtatten. 

— Ueber den Inhalt des Telegramms, mit 
welchem der Kaiſer dem Prinzen Heinrich den 
Kreuzer „König Wilhelm“ zur Reiſe nach Eng⸗ 
(and zur Verfügung ſtellte, berichtet der „L.⸗A.“, 
daß der Kaiſer zwar ſein Bedauern darüber 
ausgeſprochen habe, daß Deutſchland nicht ein 
modernes Schiff nach England entſenden könne, 
was aber ſonſt über den Inhalt der Depeſche 
berichtet wurde, ſei völlig unzutreffend, nament⸗ 
lich die Behauptung, daß der Kaiſer geſagt 
habe, er wolle die Marine trotz des Wider⸗ 


Höhe mit der Armee bringen. 

E Anläßlich der Abfahrt der Expedition 
vom Rothen Kreuz nach Griechenland fand am 
Sonnabend Abend eine Verabſchiedung der Theil⸗ 
nehmer ſeitens des Zeutralkomitees am Friedrich⸗ 
Bahnhof ſtatt. Die der ar ae angehörigen 
Schweſtern wurden Abends 7 Uhr von der 
Kaiſerin empfangen, welche ihnen Dank und An⸗ 
erkennung für den Opfermuth ausſprach und der 
Hoffnung Ausdruck gab, ſie alle geſund in Berlin 
wieder begrüßen zu können. N 
—. Nach hier eingegangenen Privatuachrichten 
wird Abmiegt Hollmann Eu del Sn in 
Berlin eintreffen. 

— Der Vorſtand des Vereins deutſcher In⸗ 
genieure wird der Einladung der Inſtitutlon 
of Naval Architects, an ihrer diesjährigen, wegen 
des Jubiläums der Königin von England bes 
ſonders feſtlich ſich geſtaltenden Geueralperſamm⸗ 
lung theilzunehmen, nachkommen. Der Verein 
wird ſich durch den Vorſitzenden und den Vereius⸗ 
direktor vertreten laſſen. 


— Der „Nat.⸗Ztg.“ zufolge wird ein außer⸗ 
ordentlicher Berufsgenoſſenſchaftstag nicht ein 
berufen werden. 

— Wie die „Staatsb.⸗Ztg.“ hört, wird auf 
der Pariſer Weltausſtellung auch das geſamte 
Gebiet der deutſchen Arbeiter ⸗Verſicherungs⸗ 
Geſetzgebung vertreten ſein. Im Reichs⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Amt iſt man eifrig mit den Vorarbeiten 
beſchäftigt. 

E Ueber den bereits gemeldeten zweimaligen 
Beſ ch des Finanzminiſters v. Miquel beim 
Kardinal⸗Fürſtbiſchof Dr. Kopp in Breslau leſen 
wir in der „Schteſ. Ztg.“: 

„Der Finanzminiſter Dr. von Miquel war, 
wie ſchon erwähnt, am Dienſtag Mittag aus 
Zeſſel hier eingetroffen. Am Oderthorbahnhofe 
holte ihn der Fürſtbiſchof Kardinal Kopp in 
ſeinem Wagen ab und geleitete ihn nach dem 
fürſtbiſchöflichen Palais, wo im engſten Kreis 
das Mahl eingenommen wurde, worauf der 
Miniſter Abends nach Zeſſel zurückkehrte. Am 
Donnerſtag Vormittag traf Dr. von Miquel als 
Gaſt des Kardinals Kopp wieder in Breslau ein 
und ſtattete dem kommandirenden General des 
6. Armeekorps Erbprinzen von 6 
gen, dem Oberpräſidenten Fürſten Hatzfeldt und 
dem Regierungspräſidenten Dr. von Heydebrand 
und der Laſa Beſuche ab. Freitag Vormittag 
10¼ Uhr iſt der Finanzminiſter, der im fürſt⸗ 
biſchöflichen Palais übernachtet hatte, nach Ver⸗ 
lin zurückgereiſt.“ N 


— Am Dienftag nimmt das Abgeorducten— 
haus feine Berathungen wieder auf, und zwar, 
obwohl noch viel anderes, wichtiges Diateria! zu 
erledigen iſt, mit dem aus dem Hane eingegan⸗ 
genen Antrag, die Staatsregierung erſuchen, 
ihren Einfluß im Bundesrath dahin geltend zu 
machen, daß er dem vom Reichstag angenomme⸗ 
nen Antrag betreffend die Aufhebung don Zoll⸗ 
krediten bei der Einfuhr von Getreide und 
Mühlenfabrikaten ſeine Zuſtimmung ertheile und 
die zur Durchführung dieſes Antrages erforder⸗ 
lichen Anordnungen jo bald als möglich treffe. 
Der Antrag gehört zu der Art parlamentariſcher 
Bethätigung, welche ſich in der Geſchäftsführung 
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes in dieſem 
Winter recht unliebſam bemerkbar gemacht, die 
wichtigen dringlichen Arbeiten unnöthig hinaus⸗ 


Armee bleiben und zwar unter dem Oberkom⸗ 
die Aufgabe von 0 
N und Lariſſa für . ge⸗ mando Osman Paſchas. Die Ernennung des 
Und über denſelben Kampf meldet eine Thätigkeit des Kriegsrathes in Konſtantinopel 
Vepeſche des türkiſchen Blattes „Sabah“, daß aufhören fol, deſſen Anordnungen mehrmals den 
Meluna in die Ebene von Lariſſa vor⸗ Es wird verſichert, es ſei der Plan Osman 
marſchirt waren und daß das a der . 75 Paſchas, eine Ina Beſatzung in Janina zu be⸗ 
35 Minuten dauerndes Gefecht ich be⸗ aufzugeben und die epiriſche Armee nach Theſſa⸗ 
ſtanden habe. Der ar a Die lien zu berufen. Nach erfolgter Vereinigung 
bejegt und eine Depeſche des „Ikdam“ betont: Schlag auszuführen ſuchen. 
Die türkiſchen Truppen haben den Feind von 
folat. Das abgebrannte Dorf Dyrelu wurde us dem Reiche. 
eingenommen. Die Griechen haben ſich in dem A 0 
5 f chrei Petersburg, wo ſie 
Lariſſa entfernten Orte Kazaklar vereinigt. Die]: urchreiſe nach Pe 119, | 
ren > Position Kritiri bei Turnavo ihre Schweſter, die Zarin, beſucht, in Berlin ein 
t 0 kurzen Beſuch abſtatten. Prinz Heinrich geht 
Seiten der Angriff; wenn derfelbe für die als Vertreter des Balls e 25 60 bre 
ſich alsdann im Beſitze aller die Ebene von London. — Der Gro og von Sachſen 
Lariſſa beberrſchenden Positionen befinden. Eine en Karl Alexauber, beg ſich einer I 
von vorgeſtern meldet, daß die Angriffe der 5 
Be 8 g gen auf die Wartburg begeben, um dort 
Erlechen bei Kazaklar Reseui und in der um. längeren Aufenthalt zu nehmen. Da in diefem 
er; — a are 1 2 trauer nicht als Gaſt augemeldet hat, ſo werden 
a h Großherzog bei ſeinem Alter ohne äußere Ver⸗ 
deen Aten n Sic vo ga en ae er da 
. angel a 3 werden ſeine Tochter Eliſabeth, Herzogin Johann 
are ede Sarifia verlaſſen und ſich nach Albrecht von Mecklenburg⸗Schwerin, und. die 
Neuß'ſchen Ehepaares, eine längere Zeit auf der 
itens der Griechen beſchloſſen iſt und dieſelben ; 2 en 
V perbieisen.. ——. Gi langühtger, Dr 


worden. letzteren erfolgte in dem Sinne, daß damit die 
die Truppen unter dem Kommando Haki Paſchas Plänen Edhem Paſchas entgegengeſtanden haben. 
finblihe Bataillon Nachmittags 4½¼ Uhr ein laſſen, im Uebrigen aber den Reſt der Provinz 
Türken hätten die Dörfer Tipler und Mueſſalar beider Armeen werde Osman dann einen großen 
Kozkoj vertrieben und zwei Stunden weit ver⸗ 
von einem Walde umgebenen, 12 Kilometer von grit auf der aden Heinrich trifft am 29, 
würde bombardirt. Morgen beginnt von drei und wird der Kaiſerin im Neuen Palais einen 
Türken erfolgreich ausfallen ſollte, würden ſie Regierungsjubiläum der Königin von England 
vorſpüter eingetroffene Depeſche des „Ikdam? trefflichen Geſundheit erfreut, wird ſich über⸗ 
gegend von Demiſchtekapu zurückgeſchlagen und Jahre der Kaiſer ſich mit Rückſicht auf die Hof⸗ 
Nach einer Depeſche der Pariſer „Agene⸗ die Auerhähne ungeſtört balzen können, weil der 
Lariſſa angekommen. Kronprinz Konſtantin und agd Verzicht leiſten wird. Mit dem Großherzog 
Daß die Aufgabe von Turnavo und Lariſſa Enkel des Großherzogs, die Kinder des Prinz 
währter ehemaliger Beamter des 


ap: 2 bgeordneten⸗ 
ziehen, beweiſen folgende uns geſtern zugegangene bauſes, Geh. Rechnungsrath Franz — 
2 9 1 — je der Nachrichten aus Theſſalien, die ber frühere Kaſſen Reudaut des Pauſes, beging 
den dlüctzug ber griechiichen Armee wegen der großen a A Le . 
Nebermacht der Türken beftätigen, 105 a 5 Ruheitand getreten. Er hat ſich namentlich 
ernftlich erkrankt. — Tall m un durch jein Werk: „Preußiſche Volksvertretung in 
griechiſchen Truppen in aller in Sicherheit ge- der zweiten Kammer und im Hauſe der Abge⸗ 
dürfte, wenn die Bevölkerung den, um den ordneten“ einen Namen erworben. Die Beamten 
— A naar ahrast. Die Ge⸗ des Abgeordnetenhauſes erfreuten den Jubilar 
rüchte, daß die griechiſche Armee theilweiſe auf⸗ 1 u. erg nn ige ar 
gerieben wurde, find vollſtändig unbegründet.] Durch F 
Der Kronprinz telegraphirte, daß der Rückzug in gener Waffenrock für die Marine⸗Infan⸗ 
voller Ordnung ſich vollzieht und daß die te rie genehmigt worden. — Wie die „Muli⸗ 
Infurgenten in Macedonien jeden Nachſchub von täriſche und Politiſche Korreſpondenz“ wiſſen will, 
ei in ſeitens der Türken verhindern werden gedenkt der Miniſter des Innern in Zukunft 
j des Kri 5 darauf zu halten, daß Beamte, die einen Vers 
An eine Beendigung des Krieges werde nicht ge⸗ des 
dacht. Die Situation für die Türken werde waltungspoſten in den polniſchen Landes: 
ſchlechter werden, ſobald ſie das Gebirge en theilen annehmen, um ein parlamentariſches 
laſſen. urge vere Mandat ſich nur in Ausnahmefällen bewerben, 
Athen, 25. April. Der Rückzug der PIE — 00 . N al 
griechiſchen Truppen von Lariſſa vollzieht ſich 1 ktober d. 3 d 5 Renz D ar 
in volfter Ruhe. Das Aufgeben der dortigen] l. man der 0 


; 2 8 ſtand hat ſich bereit erklärt, der Einladung des 
. erfolgte aus ſtrategiſchen Ruckſichten, evangeliſchen Lehrerbundes zu Dis uud Bord 
a die Griechen, welche von 80 000 Türken an⸗ Verlegung des 10. evangeliſchen Schulkongreſſes 


gegriffen wurden, fonft einer Katastrophe ent- nach Hamburg gemeinſam mit ihm das fünf⸗ 
ee mußten. Alle verfügbaren Mann⸗ undzwanzigjährige Beſtehen des eban e 
haften gehen in größter Eile zu der Armee Lehrerbundes zu feiern. — Ein Peſtalozzi⸗ 
dorthin ab, yo: eg ſeſtict werden ons ile Denkmal wird Berlin in Kurzem erhalten. 
der ges iche in Rücken ven Nu er Daß Bildhauer Wolff, dem Neubrandenburg das treff- 
Aas dande befindlichen Macedonien und Cpu Aut . verdankt, hat im 
: i p 1% Auftra a ine Bü 9 
bedroht find, ſich nicht lange halten können. Die vollendet; fie ri 177 Fr 551 K 


N Wontepigado wurde von den Grlechen plaſtiſchen Verfahren ausgeführt und ſoll eine 


0 Riſche an der Faſſade der neuen tädtiſchen 

— Bw: n er . 1 dem diefer Wagen Fee 
h ‚De A Mi ag ollte dieſe i i 
weiß man dein Gingelbeiten über die letzten Offizieren des d been e 
8 fig dur Die Nachricht von der ein Duell ftattfinden, daſſelbe wurde aber in 
Einnahme La worgedat, hier eine unbeſchreibliche letzter Stunde noch verhindert. leber den Aulaß 
Beſtürzung 575 Eile ain. Die Regierung orga⸗ wird vom „Hann. Cour.“ erzählt: Mor einigen 
uifirt in 15 ſalus e Hie zweite Vertheidigungs⸗ Wochen würde auf dem Vornſtedter Felde beim 
linie bei r ſie ſich a niehiichen Truppen Reiten der Huſar Vraft von der Leib⸗Eskadron 
e ee ſchütze verna BR zurüdzogen, dadurch getödtet, daß er beim Springen über 
alle Feſtungsge die Munition u. nan leichtere einen Waffergraben direkt mit dem Kopf in die 
e „geht auf We Lanze eines auf der anderen Seite des Grabens 
Wege doch nachſtehender Bericht a J e haltenden Huſaren hineinſprang. Ueber dieſen 
der Abfahrt Ghazi Osman Paſchas dei nr Vorfall fand zwiſchen einem Lieutenant und 
Seine Ankunft auf dem Bahnhof wurde 5 5 65 einem Rittmeiſter eine Auseinanderſetzung ftatt, 
i a 2 a He 


in Bewegung ſetzte, 
Als der Zug ſic in Rewe S0. Ste, wolken Reuf j. L.“ wird von der Regierung die Auf⸗ 


die ien 
vlele Menſchen ſich auf Gmetd en, hebung der Vorſchrift in § 11a des dort gültigen 


um von dem Zuge des Ghazi zerſchmettert zu N N 
9 er nebft feiner zahlrei Vereinsgeſetzes veröffentlicht. Der § 11a lautet: 
werben. Der Pascha, d Rt fol zahn „Politiſche Vereine dürfen nicht mit Vereinen 


} 1 nal abreiſte, ſchien „. N 
Suite und mit Ambulan;perfo he, c gleicher Art zu gemeinſamen Zwecken in Ver⸗ 


tief gerührt zu fein. Als ich ihm die Hand pind 
drückte, um ihm glückliche Reiſe zu wünſchen, er⸗ dach Be nie a 


widerte er: „Liebes Kind, ich vertraue aufen r g 
Gott und die Tapferkeit aer Soldaten. Die — 5 oder durch gegenſeitigen Schriften 


Griechen können uns nur von der See aus ge⸗ 
Bun weil — etarineberhättniffe beſſer 10 . ˙ RETURN 
önnten.“ Dieſe Sprache ſti überein m Na“ 
unten che ſtimmt überein Deutſchland. 
Berlin, 26. April. Der Kaiſer iſt am 


dem Juhalt der Rapporte des deutſchen Paſchas. 
Sonnabend Nachmittag in Begleitung des 


Man ift deswegen gegen den Marineminiſter 
Prinzen Max von Baden von Karlsruhe nach 


wüthend. 
Kaltenbronn abgereiſt. Der Oberbürgermeifter 


Derſelbe Korreſpondent meldet weiter: Nach 
einem hier erſchienenen Kommuniqué hat Edhem } 

von Karlsruhe hatte in feiner Begrüßungsrede 
bei der Ankunft des Kaiſers geſagt: 


Paſcha telegraphirt, er habe neun Punkte be⸗ 

fegt, aber er marſchire nur langſam nach 

Lariſſa weiter, um nicht vom Feinde überraſcht „Es iſt uns jederzeit eine große Freude und 

zu werden. Ehre, Ew. Majeſtät in unſerer Stadt begrüßen 
Weitere Meldungen aus Konſtantinopel ber u können, den hohen fürſtlichen Mann, in dem 

ſagen: Der noch am Goldenen Horn liegende die Einheit, Macht und der Ruhm des Vater⸗ 


Etat nicht einmal erledigt und verfaſſungswidriger 
Weiſe dabei nicht einmal an die Einbringung 
eines Etatsnothgeſetzes gedacht worden iſt. Zu⸗ 
nächſt iſt dieſer Antrag im Reichstag, wo er hin 
gehört, nach allen Richtungen hin durchgeſprochen 
worden. Außerdem hat die Staatsregierung Ber 
weiſe in Hülle und Fülle geliefert, daß ſie im 
Jutereſſe der Landwirthſchaft im Bundesrath thut, 
was ſie 1 5 vermag, und auch „ſo bald als 
möglich“. Ebenſo 5 aber lag für das Abge⸗ 
ordnetenhaus ein Bedürfniß vor, noch beſondere 
Beweiſe für fein Intereſſe für die Landwirihſchaft 
zu erbringen. Was die materielle Seite betrifft, 
ſo hat am 10. März, als dieſe Wache im Reichs⸗ 
tag verhandelt wurde, der Neichsſchatzſekretär 


Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. % m E 1 el un + 
Bangen: in Stettin monatlich 50 Pf. in Deutſchland 2 Mt. 
os 


Abend⸗Ausgabe. 


A enn 


nur möglich auf Grundlage einer ſtarken Armee ch 


ſtandes vaterlandsloſer Menſchen auf gleiche S 


geſchoben und ſchließlich verſchuldet hat, daß der K 


Montag, 26. April 1897. 


Annahme von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Daube, 
Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann. 
Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Illies. Halle a. S. 
Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A. Steiner, 
William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frankfurt a. M. 
Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


Reichsbank⸗Girokonto berichtigt und 9482 Poſte 
wurden bei den mit der Auszahlung beauftragte 
königlichen Kaſſen abgehoben. Von den Konten 
inhabern wohnen 16 430 in Preußen, 2775 in 
anderen Staaten Deutſchlands, 195 in den 
übrigen Staaten Europas, 20 in Aſien, 9 in 
Afrika und 38 in Amerika. Das Staatsſchuld⸗ 
buch iſt allen denjenigen Beſitzern preußiſcher 
Konſols zu empfehlen, für welche dieſe Papiere 
eine dauernde Anlage bilden, und welche 
Kapital und Zinſen gegen den Schaden un⸗ 
bedingt ſichern wollen, der ihnen, ſo lange ihr 
Recht von dem jeweiligen Beſitze der Schuld⸗ 
verſchreibungen und Zinsſcheine abhängig iſt, 
durch Diebſtahl, Verbrennen oder ſonſtiges Ab⸗ 
handenkommen dieſer Effekten nicht ſelten ent⸗ 
ſteht. Laufende Verwaltungskoſten werden 
von den Konteninhabern nicht erhoben. Für 
jede Einſchrift iſt ein einmaliger Betrag 
von 25 Pf. für jede angefangenen 1000 Mark 
des Kapitalbetrages, über welchen verfügt wird 
(mindeſtens 1 Mark), zu zahlen. Die von der 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden veröffent⸗ 
lichten „Amtlichen Nachrichten über das Preußiſche 
Staatsſchuldbuch“, welche über Zweck und Ein⸗ 
richtuug des Schuldbuchs Genaueres ergeben, 
können durch jede Buchhandlung oder direkt von 
[dem Verleger J. Guttentag, Berlin, für den 
Preis von 40 Pf. oder durch die Poſt frei 45 Pf. 
bezogen werden. 

— Zur Erleichterung des Beſuches der vom 
28. April bis 9. Mai d. J. in Berlin ſtatt⸗ 
findenden großen allgemeinen Garten ba us 
Ausſtellung werden in dieſer Zeit in 
Stettin, Angermünde, Eberswalde und Stralſund 
Bahnhof Sonder⸗Rückfahrkarten 2. und 3. Klaſſe 
nach Berlin Stettiner Bahnhof, gültig für alle 
Züge, mit Gültigkeitsdauer für gewöhnliche Rück⸗ 
fahrkarten zum einfachen Schnellzugspreiſe aus⸗ 
gegeben. Freigepäck wird nicht gewährt. Die 
Benutzung von D⸗Zügen iſt gegen Löſung von 
Platzkarten zuläſſig. Fahrtunterbrechung iſt weder 
auf der Hin⸗ noch Rückfahrt geſtattet. Für 
Kinder gelten die Beſtimmungen des gewöhn⸗ 
lichen Verkehrs. 3 | a 

— Der Regierungsaſſeſſor Dr. Grohé in 


Graf v. Poſadowsky ausdrücklich, indem er Mit⸗ 
theilungen über die Arbeiten auf dieſem Gebiete 
machte, namens der verbündeten Regierungen er⸗ 
klärt: „Ich kann mich über dieſe Frage, die noch 
nicht abgeſchloſſen iſt, nicht näher äußern; ich 
glaube aber, daß bei ihrer Entſcheidung jeden⸗ 
falls auch die Intereſſen der kleineren und mitt⸗ 
leren Mühlen und namentlich auch der Land⸗ 
wirthſchaft geeignete Berückſichtigung finden wer⸗ 
den.“ Mehr kann die preußiſche Staatsregierung 
auch nicht verſprechen. 

— Der deutſche Landwirthſchaftsrath hat an 
den Reichstag zum Geſetzentwurf über das Aus⸗ 
wanderungsweſen eine Eingabe gerichtet, in welcher 
er beantragt, daß in § 24 des Entwurfs, der 
von der nothwendigen Beſchränkung der Aus⸗ 
wanderungsfreiheit 


Per onen verbietet, die außer ihrer Militärpflicht 


frage beſchäftigte, dem Reichskanzler unterbreitet; 


dürfen, ſo genügt dieſe Beſtimmung bei dem 


thal, im Regierungsbezirk Stade, zur Hülfeleiſtung 
zugetheilt worden. ; 


der Kreisturntag des Kreiſes IIIa (Pom⸗ 
mern) der deutſchen Turnerſchaft ſtatt. Bereits 
am Sonnabend veranſtalteten der „Stettiner“ 
und der „Kaufmänniſche Turnverein“ in der 
Turnhalle Bellevueſtraße 57 zu Ehren der 
fremden Kreistagsdeputirten ein Schauturnen, 
dem ſich ein Kommers in der Philharmonie an⸗ 
ſchloß. Die Verhandlungen des Kreisturntages 
leitete Herr Rechtsauwalt Leiſtner⸗ Grabow; 
derſelbe begrüßte die zahlreich erjchtenenen Turn⸗ 
genoſſen aus der Provinz und brachte ein „Gut 
Heil“ auf Se. Majeſtät den Kaiſer aus. Ver⸗ 
treten waren 35 Vereine mit 90 Stimmen, 
außerdem entfielen 9 Stimmen auf den Kreis⸗ 
ausſchuß. Dem Bericht des Kreisvertreters war 
zu entnehmen, daß der Kreis ſich ſeit der letzten 
Hauptverſammlung im Jahre 1895 in gedeih⸗ 
licher Weiſe weiter entwickelt hat; es gehören 
demſelben 96 Vereine mit 8066 Turnern über 
14 Jahren an, darunter befinden ſich 1577 Zög⸗ 
einge und 255 Damen; 6377 Vereinsmitglieder 
zahlen regelmäßige Beiträge, an 
übungen nahmen 4403 Turner ſtändig Theil. 
Vou den Vereinen turnen 82 auch im Winter, 
20 benutzen Gemeindeturnhallen, 3 beſitzen eigene 
Turnplätze und einer 
Der Kaſſenabſchluß für die Jahre 
1895—97 weiſt in Einnahme und Ausgabe 
1503,81 Mark auf, wobei ein Beſtand von 
. Mark für neue Rechnung vorzutragen 
blieb. 
mit 1530 Mark ab. Zum Kreisvertreter wurde 
einſtimmig Herr Rechtsanwalt Leiſt ner» 
Grabow auf vier Jahre gewählt, für die Zeit 
vom 1. Juli 1897 bis 30. Juni 1901. 
ſchluß der vorjährigen Kreisausſchußſitzung haben 
die Gauturnwarte des Kreiſes Pommern ein 
Gutachten darüber abgegeben, ob ſich hier die 
Beſtellung eines Kreisturnwartes nach 
dem Vorbilde anderer Kreiſe empfehle. Das 
Gutachten ſpricht ſich für die Wahl eines 
Kreisturnwartes aus und entſchied die Verſamm⸗ 
lung in demſelben Sinne, worauf beſchloſſen 
wurde, die Wahl ſofort vorzunehmen, dieſelbe 
fiel auf Herrn Schröder⸗Köslin, der von 86 
abgegebenen gültigen Stimmen 51 erhielt. Die 
Wahlperiode wurde vorläufig auf zwei Jahre 
feſtgeſetzt, die endgültigen Beſtimmungen über 
die neugeſchaffene Einrichtung und die dadurch 
bedingte Aenderung des Grundgeſetzes blieb dem 
nächſten Kreistage vorbehalten. Das neunte 
pommerſche Kreisturnfe ſt ſoll in dieſem Jahre 
vom 10. bis 12. Jali in Naugard abgehalten wer⸗ 
den, die nothwendigen Vorbereitungen ſind be⸗ 
bereits getroffen. Das nächſte „Deutſche Turn⸗ 
feſt“ findet im Jahre 1898 in Hamburg ſtatt. 
Die Einrichtung einer Unfallverſicherung für den 
Kreis wurde wegen der entgegenſtehenden tech⸗ 
niſchen Schwierigkeiten abgelehnt. Die Vereine 
Dramburg, Falkenburg, Labes, Neuſtettin, Tem⸗ 
pelburg und Wangerin haben ſich im vorigen 
Jahre zu einem ſelbſtſtändigen Gau, dem 


gleichzeitig geregelt werde; ſollte dies nicht mehr 
durchführbar ſein, ſo erwartet er, daß ein ſolches 
Geſetz bald folgen werde. Es handelt ſich nach 
Auſicht des Landwirthſchaftsraths nicht darum, 
mit der geſetzlichen Regelung der Anſiedelung 
zu warten, bis dies, wie es in den Motiven zum 
Geſetzentwurf heißt, in großem Maßſtabe ge⸗ 
ſchehen kann, ſondern darum, ſchon jetzt die Aus⸗ 
wanderer darauf hinzuweiſen, daß das deutſche 
Reich feinen Landeskindern in feinen. eigenen 
Kolonien eine zweite, auch reichsdeulſche Heimath 
zu bieten vermag, und ferner darum, ſchon jetzt 
durch eine reichsgeſetzliche Regelung eine künftige 
in größerem Maßſtabe ſtattfindende Auswanderung 
nach den deutſchen Kolonien anzubahnen. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


x Wien, 25. April. Das Amtsblatt publizirt 

die Sprachenverordnung, betreffend den Gebrauch 
beider Landesſprachen in Mähren. 

Peſt, 25. April. Ein Erlaß des Miniſters 
des Innern an alle Landespolizeibehörden ver⸗ 
bietet für den 1. Mai alle Umzüge, Straßen⸗ 
demonſtrationen und Verſammlungen. 

Frankreich. 

Paris, 25. April. Der Beſuch des Präſi⸗ 

denten Faure in Petersburg iſt definitiv auf den 
Monat Juni feſtgeſetzt. 
Miniſterpräſtdent Meline iſt nach den Voge⸗ 
ſen abgereiſt; der Miniſter der Kolonien, Lebon, 
hat ebenfalls Paris verlaſſen, der Miniſter des 
Aeußern, Hanotaux, übernahm interimiſtiſch die 
Geſchäfte Lebous. 


Italien. 

Non, 24. April. Ein Freund Acciarito's, 
mit dem fi dieſer am Morgen der That be: 
ſprach, der ſechzehnjährige Frederico Gudin', 
wurde verhaftet. Nach der „Opinione“ führt 
Alles zu der Annahme, daß es ſich um einen 
gemeinſamen Anſchlag handle. Die Anklagekam⸗ 
mer hat heute mit der Vernehmung der Zeugen 
begonnen. Der Prozeß wird vor Ende Mai 
ſtattfinden. 

Afrika. 

In Kimberley war Anfang dieſes Monats 
das Gerücht verbreitet, das briliſche Kriegsamt 
pole nach Kimberley eine Garniſon von 4—5000 
Dieſe Abſicht erkläre ſich aus dem 
Anwachſen de, dels, des Beſitzes und der 
höheren e der Djamantfelder. 

Wie gg in letzter Zelt die Nachfrage nach 
Feuerwaffen in Südafrika geweſen iſt, laßt ſich 
daraus ermeffen, daß ein bekanntes Haus dem 
Kenllworth RiZ: Club in Kimberley auf die Ber 
felung von 100 Gewehren erwiderte, daß diefe 
Waffen wegen der gewaltigen Nachfrage nach 
Flinten von allen Seiten nicht unter drei Mo⸗ 
naten geliefert werden könnten. 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 26. April. Das Preußiſche 
Staatsſchuld buch iſt auch im ſoeben ab⸗ 
gelaufenen Geſchäftsjahre ſeitens der Beſitzer von 
Schuldverſchreibungen der konſolidirten Staats⸗ 
anleihen lebhaft in Anſpruch genommen worden. 
Die Zahl der eingetragenen Konten betrug am 
31. März 1895 16 998 über 994 816 600 Mark 
Kapital, 1896 18 037 über 1058733800 Matt 
apital, ſie iſt bis zum 31. März 1897 auf 
19 467 über 1158586 500 Mark Kapital ge: 
ſtiegen. Von den letztgedachten Konten entfallen 
84,5 Prozent auf Kapitalien bis zu 50 000 Mark 
und 15,5 Prozent auf größere Kapitalsanlagen. 
Für phyſiſche Perſonen waren am 81. März 1897 
12 988 Konten über 535 732 500 Mark, für 
juriſtiſche Perſonen 3093 Konten über 407 789 300 
Mark eingetragen. Die Zahl der Konten über 
bevormundete oder in Pflegſchaft ſtehende Per⸗ 
ſonen iſt im letzten Jahre von 1191 auf 1234 
geſtiegen. Von den Zinſen ließen ſich die 
Empfangsberechtigten halbjährlich 10 789 Poſten 
von der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe in Berlin 
durch Werthbrief oder Poſtanweiſung direkt zu⸗ 
ſenden, 2954 Poſten wurden durch Gutſchrift auf 


Mann legen. 


einigt, der Kreisausſchuß hat hierzu bereits ſeine 
Genehmigung ertheilt und erfolgt auch ſeitens 
des Kreistages die Beſtätigung des neugebildeten 
Gaues, ſodaß der Turnkreis Pommern nunmehr 
fünf Gaue zählt. 

* Einen nicht ſehr angenehmen Abſchluß 
fand ein geſtern vom Konſulat Stettin der 
Allg. Radfahrer⸗Union unternommener 
Ausflug. Als die aus etwa 40 Damen und 
Herren beſtehende Geſellſchaft auf dem Heimweg 
von Hohenkrug gegen 8 Uhr Abends die große 
Laſtadie paſſirte, wurde in der Nähe der Kirchen⸗ 
ſtraße ein Radler von der Maſchine geſtoßen. 
Die ganze Geſellſchaft ſaß darauf ab, um die 
Perſönlichkeit des Friedensſtörers feſtzuſtellen, 
dieſer erhielt aber alsbald Sukkurs und es ent⸗ 
ſtaud im Nu ein gewaltiger Meuſchenauflauf. 
Die Radfahrer wurden von allen Seiten bedrängt 
und ſogar thätlich angegriffen, worauf ſie ſich 
kräftig zur Wehr ſetzten. Ein Theil des Publi⸗ 
kums nahm übrigens für die Radfahrer Partei. 
Das Erſcheinen eines Schutzmannes machte 
ſchließlich dem Auflauf ein Ende. 


wohnhaft, bittet uns mitzutheilen, daß er mit 
dem kützlich verhafteten Arbeiter gleichen Namens 
nicht identiſch iſt. 


Greifswald iſt dem Landrath des Kreiſes Blumen⸗ 
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*Geſtern fand hierſelbſt im Konzerthauſe 5 
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den Turn⸗ 


eine eigene Turnhalle. 


Der Voranſchlag für 1897—99 ſchließt 


Auf Be⸗ 


„Mittelpommerſchen Turngan“ ver⸗ 


Herr R. Albrecht, Wieſenſtraße 12 
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* Am Sonnabend Abend entſtand in einer 
Reſtauration der Grenzstraße eine Schlägerei, 
die ſich ſpäter auf der Straße fortſetzte, einet der 


Betheiligten, der Arbeiter Gryger, wurde dabei 


übel zugerichtet, ſodaß er in das ſtädtiſche 
Krankenhaus überführt werden mußte, der Ar⸗ 
beiter Willy Strohbuſch wurde als Hauptſchläger 
feſtgenommen. 

* Der Jahrmarkts⸗Feſtplatz an 
der Hohenzollernſtraße wurde im Laufe des 
geſtrigen Tages von rund 20 000 Perſonen be⸗ 
ſucht und waren dementſprechend auch die einzelnen 
Buden ſtark frequentirt. Die einzelnen, hier 
zum größten Theil noch neuen Schauſtellungen 
fanden ungetheilten Beifall, was bei der Menge 
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haft Soldinerſtreße 10 a, haben den Tod im 
Kanal geſucht und gefunden. Heute früh ent⸗ 
deckte man die beiden Leichen dicht bei der 
Kanalbrücke, von welcher die Perſonen jedenfalls 
im Dunkel der Nacht den Todesſprung gewagt 
haben. Die Wittwe Jäutſch mit ihrer Tochter 
und ihrem 10jährigen Sohne Eduard lebten in 
eordneten Verhältniſſen. Vor dem Oſterfeſt 
atte die 16jährige Marie, welche Lehrmädchen 
in einem Geſchäfte war, ſich wohl eine kleine 
Unregelmäßigkeit im Gefchä t zu Schulden kom⸗ 
men laſſen. Obwohl fie dies ſtändig beſtritt. 
hat igre Mutter dem Firmeninhaber am Dienſtag 
als Erſatz des ihm zugefügten Schadens 200 
Mark gezahlt. Es war aber trotzdem polizeilich 
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zum 13. Juni auf offener See habe er von 12 
bis 4 Uhr die Wache am Steuer gehabt. Als 
er ins 


Anderen mitgetheilt, daß Sch in der Poſt 


kammer geweſen ſei, ſein, des Hülken Antheil 
Beutel 
Er habe, nachdem er 


liege im Ruderhauſe, wo er auch einen 
mit Geld gefunden habe. 
mit dem „Prinz Heinrich“ in Genua angekommen 
ſei, dort und in Wien etwa 110 japaniſche 
Dollars, ſowie 35 amerikaniſche 5⸗Dollarſtücke 
wechſeln laſſen. Das Uebrige feine Antheils 
wurde bei ihm aufgefunden, es beſtand aus 265 
Gulden 97 Kreuzer. Die beiden anderen Diebe 
hat man leider bisher nicht erwiſcht; Hülken be⸗ 
kam 3 Jahre Gefängniß mit 3 Jahren Ehrver⸗ 


gis zurückgekommen e e e die 
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4,15 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Weizen: 
kleie Mark 3,75 bis Mart 4.25 per 50 los 
ramm ab Hamburg. Roggenkleie Mark 4,00 
bis Mark 6% amm ab Ham⸗ 
burg. Erdnußkleie Mark 1.85 bis Mark 2.00. 
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Berk.) Nafftuirtes Type weiß loko 16,62 bez. 
u. B., per April 16,62 B., per Mai Er 


Ruhig. vr 00 
en, April. S 
April — = ange sine Bl alz per 
Bari . April, achm. Get ö 
markt. (Schlußbericht.) Weizen e f et ide 


Börſen⸗Berichte. April 22,15, per Mai 22,30, per Mal⸗Auguſt 
Stettin, 26. April. Wetter: Schön. 22,65, per September⸗Dezember 21,90. Roggen 
Temperatur + 14 Grad Reaumur. 


* rubig, per April 13,75, per September⸗Dezemb 
769 Millimeter. Wind: OSO, N 1570 1 1 4 — 5 er 10 920, per Mi 
ae per Ma uſt 45,35, per tember⸗ 
Vurivas- Ermittelung. Degemb:r 45,90, Rüböl matt, per Aprit 5 75 
Weizen per 1000 Kilogramm loko 160,00 ver Mai 55,75, per Mai⸗Auguſt 56,25, per 

bis 161,00. September⸗Dezember 57,25. Spiritus beh., per 


und Mannigfaltigkeit des Gebotenen nicht Wunder Anzeige von den Unregelmäßigkeiten gemacht luſt. Wie der Diebſtahl eigentlich ausgeführt r 00 Ki. er: } g 
N nehmen kann. Beſonders in Anſpruch genommen. worden. Die Frau war nun im böchſten Grade worden iſt, bleibt räthſelhaft; Hülken iſt jaſ bis — * per 000 Kliogtamm lolo 117,00 5 PD, a 5 vs Dat Yuguft 
Bet die — dr nr >> N Sabre bene a e de bor 45 ee nur der Hehler geweſen. Hafer ver 1000 Kilogramm loko 127,00 Wettet: Bewölkt ember⸗ Dezember „25. — 
8 eſtaurationen, ſodaß es dort zeitweiſe an Pla ren bewieſen, als ihr kranker Mann no 1 53 ’ N . x 3 
j gebrach. Die Ordnung wurde trotz des gewaltigen] lebte. Damals beſchloß fie, mit demſelben und? — 2 851875 ue per 100 iter à 100 Prozent e eee 4 8 
| Ben en e 3 ee e i Landwirthſchaftliches. foto 70er 39,0 bez. Weißer Zucker mall, Nr. 3, en 
wurde in letzter Nacht eine Allarmirung der|der Mann wurde, während die übrigen Familien |... Beſonders bei jüngeren Birnbäumen zeigte be PERLE Ser et e 00 8 42 1 Ain 20 00 ber ME Mat 20,50, 
N Feuerwehr veranlaßt, die Wache rückte nach dem mitglieder gerettet wurden. Frau Jäntſch ber ſich in den letzten Jahren in allen Theilen per S eptember⸗Olto 0 har 7 75 2 00 B., per ai⸗Auguſt 26,00, per Oktober⸗Jannar 7 
Haufe Moltkeſtraße 16 aus, fand aber einen fand ſich damals wegen Mordverſuchs auch in Deutſchlands und in immer zunehmendem Maße Pe Pr 8 27.62. 
. Unterſuchung, es wurde faden dag Kiirfähten die betrübende Erſcheinung. daß fie ohne erkenn, rot eum loko ohne Handel. Wel London, 24. April. An der Küſte 2 
| — Wir wollen nicht unterlaffen, nochmals gegen ſie wieder eingeſtellt, man hatte es mit baren Grund anfingen zu krünkelu und nach und Berlin, 26. April. (Privat⸗Ermittelungen.) 90 „e 
| auf das morgen Dienftag im Bellebue⸗Theater einer byſteriſchen Perſon zu thum. Der vor eini⸗ nach einzugehen. Dem Freiherrn von Schilling, Weizen 5 Mai 1 00 10,62 r aden 
ſtattfindende Benefiz für Herrn Kapell⸗ſgen Jahren erfolgte frühe Tod eines Sohnes, dem hochverdienten Förderer der Obſtzucht, iſt es Flau 3 per Mat 164,25. per Juli 164,00. ruht a Rüben⸗Rohzucken loko 8,75 
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| Jubelpaar wurde von dem Paſtor Herrn Henſel ebenfalls dazu zu bereden. Heute Nacht gegen ſie anrichtet, abgebildet. Freunden der Obſtzucht Befeſtigt „per September 45,10. 1 97581 rn 1 — 15 4,40 
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| unzuläſſg . 5 nicht trennen wollte. Es war der Briefwechſel Leipzig zuſammen. Bei der heute Abend 55 w u 4 40 den —— per Mai 50 2 en N 
J — Eine Unſitte, die ſtark an ier⸗ N ue Meich gal 98 ee % 740 f 
3 quälerei grenzt, iſt es, wenn Hundebeſitzer Ham e 17% b e (gäbe 128,15 Dr Alben „Wheat c zars) ker — 
ihre Thiere, ganz gleich, ob groß oder klein, auf % Katie 1% 1860 ( vagnie _ ats feſt ER! ee ee 
| weite Strecken den Wagen nachlaufen laſſen. J neuländ. Pfandbriefe 98,40 uten Bat per A il 30,75 30,0 
In ihrer ſprichwörtlichen Treue laufen die Hunde S 12 er Dh ne eine ine „30,25 30,00 
N Bruns - gen 120 er chunt = ein * eee 1 te DE eee de 1 5 W 31,87 31,50 
ild des Jammers, dieſe Thiere dahinkeuchen zu — — Ungar. Golorente 210445 4% Pant. Opp. ai, 221 11,60 | 11,40 
E ſehen. Ganz naturgemäß können die Hunde ders r Wumän. 188 ler am. gente 92.10 5 4 RT EN 3.25 18,25 
aArtige Dauerläuſe nicht, ohue fehr 9 zu er- Beukmals für gaiſer Wirhelm I. n Landsberg Vermiſchte Nachrichten. 1 „-e 7 lbeftucht näch Kibewonl 225 1 | 
ſchlaffen, zurücklegen. Neuerdings bürgert ſich Bee und die Beitragsliſten ihm zuzuſtellen. — Enne eigenartige Jagdgeſchichte erzählen Nan amort. Mente 82 20 Stat. Statale a 5 ; Shien 124 April. i ar 
auch in Rad fahrerkreiſen die Unfitte ein, Hunde Der emeinbeborftand in Big pubiigirt dies Vetliner Blätter; Auf den Wögon’fchen Feldern den Seren um | u. ne, NN 24. 23 
neben dem Rade herlaufen zu laſſen; ſchweiß⸗ don Amts wegen als Bekanntmachung mit dem an der Greifswalderſtraße in Berlin balken ſich weertran. 5% @oleeeute 97.60 eee en feſt, per April 76,87 7887 
triefend, mit weil aus dem Maule heraus, [Bemerken, daß die Beiträge in der Steuerkaſſe viele Oasen, die ſich, da dort keine Jagd ſtakte F u rel ber Mai 3 7687 74,87 
hängender Zunge ſuchen die arg gequälten in Empfang genommen werden. In derſelben findet, in den letzten Jahren ſtark vermehrt den deen Ale. 11875 1 — rt 10040 Mais ſeſt, per April.... 25,12 24,6 | 
Thiere mit dem ſchnellen Rade Schritt zu Nummer des „Vietzer Anz.“ proleſtiren mehrere haben und ſich häufig bis auf die Fhauſſee vers | Materi- pp „et Seguner Gupfaptfabrit 180.40 Pork per April 2 Ar = | 
halten, Bürger gegen den amtlichen Charakter einer irren. Am Donneritag wurde nun dort ein W Saag 144% Spe d ſhort clear 4877 427% | 
; — Die wiſſenſchaftliche Pr ſolchen Aufforderung. Sie glaubten nicht, ſich von Haſe von einem Hunde verfolgt und floh die de. 400% | 496 100,50 Nane neee e ee ET, ‚8724874 
g fungskommiſſion für die Provinzſdritter Seite Vorſchriften machen laſſen zu Greifswalderſtraße entlang bis nach Weißenſee. GM u) 1% 90,0 | Onpren . Side 2240 | 
| Pommern für das Jahr 1897-98 bei deeimüflen, ob und in welcher Höhe ſie ſich am der Hier kreuzte er, um freies Feld zu gewinnen, e % | Aarienburg-Wtamtadapı 38.15 Waſſerſtand. | 
Univerfität Greifswald iſt in folgender Welſe] Errichtung eines Denkmals in Landsberg be⸗ den Fahrdamm dicht au einem Rudfahrer vorbei, Sen put He Lite 5. 47% Mechbentiger u 104 06 „ Stettin, 26. April. Im Revler 5,65 
zuſammengeſtellt: Direktor der Prüfungskom⸗ theiligen wollen. 5 der, Bud fle in den a e direix ae ber] e eee e ee 3500 Meter = 18° 0". 
N miſſion und ordentliches Mitglied für das Fach Fahrer fiel ſo unglücklich auf den Fahrdamm, Petrat fen 115 95 — he 10 5 
. — e ee ee ee — 
wanert. 1. Ordentliche Mitglieder: für das Arbeiter e . 25. April. Im hieſigen Gifelas Tendenz: Feſt. 5 I > 
Jach der evangeliſchen Theologie und für He⸗ Trantenau, 25 b de Shi ſchachte erfolgte ein ſtarker Waſſereinbruch. 2 5 ee n 
bräiſch Profeſſor D. Yaußleiter, Mathematik: erel Arbeiter aut d 8 ir 9 A 3 26. April. Während der geftri:, Parts, 24. Aptll, Machm. (Schlußtourſe.) liche Selen 5 1 am an; eigen um. 
1 eee eee F daa, Citrig Se Ir See a en, Manöver, ber cle aaf feuerte eine, Knentf 5 s Nees ars agen Hesel enn Mt k 
* charz, klaſſiſchen Philologie: die Profeſſoren oſef Ettrig Söhne in Jungduch haben die Torten e eee e | * ſie an der theſſaliſchen Grenze inne hatte, ver⸗ | 
Dr. Dr. Norden und Gercke, alten Geſchichte: Fabegedaude mit Steinen bombardirt. Viele ie, 25. April, me A unde e e N | 12251 | 18215 drängt worden. Der Rückzug hat keineswegs in 
g Geher zer => alten, mittleren ee Vechaflungen wurden vorgenommen. Von Joſefs⸗ geſtetn beim Ueberſchreiten der Aue Provence Portig ee 91.9 voller Orduung stattgefunden, wie von griechiſcher 
g =. 0 eh en ee f, kabt rückte, wie bie J tt. Morgen⸗ Jig. berichte, von einem Fiaker umgeworfen. Der Kutscher Joripgieſſche Tabatsoihg . .. —.— 400, Seite gemeldet wurde. Die Sabinette find ges 
mann, Geographie: Profeſſor Dr. Credner, ein Bataillon Infanterie ein, das, als es nach 3 Pferd ehe 4% Mumänter zu. 2a. |) ſueigt, auf die Wiederherſtellung des Friedens 
Philoſophie und Pädagogik: Geh. Regierungs- Oberaltſtadt ſchitte, mit Ste! 777 konnte das Pferd noch zurückhalten und Zola 4% Ruſſen de 1889 101.20 f inzuwirken, wenn die griechiſche Regi 
N 110 Ae er Dr. Schuppe, ed En 5 — Die e verhaftet. hi mit völlig unerheblichen Abschürfungen 4% Muflen de 1804 e —— 80005 ger die bladende Erklrung boeh, daß "die 
und Literatur: Profeſſor Dr. Reifferſcheid, fran g . 1 | g N „ f g 1 
0 zöſiſchen und 1659 — Saru en — (Pariſer Skandalaffaireu.) Prinz Chimay, 4 hau 1 — . 91,30 91.75 Kelten A 400 ae — 
4 Dr. Stengel, engliſchen Sprache: Profeſſor Dr. u KETTE der Gatte jener „intereſſanten“ Zigeunerbraut, 4% Serben. 61,25 61,00 Seat 3 “ EAN aus . Der 
KNonrath, Zoologie: Profeſſor Dr. Müller, Mi⸗ Gerichts⸗Zeitung. focht geſtern, wie dem „B. T.“ ſein Pariſer 3e Spanier außere Aulelhe. 60,12 | 69,97 Tüttiſch Dede iſt in Lariſſa 12 gemeldet: 
ueralogle: Profeſſor Dr. Deecke, Botanik: Pro⸗ Berlin, 25. April. Das Urtheil des Korreſpondent meldet, ein Duell aus. Ju Folge Cone. Türen s 255 Griechiſche Tappen hatten vorher * 
feſſor Dr. Schütt. 2. Außerordentliches Mitglied | Disziplinargerichtshofes gegen Dr. Peters lautet, eines Artikels, welchen Clemenceau im „Echo Tan f Looſe Milan 86,00 räumt und ziehen ſich gegen Volo 5 a de 
für das Fach der katholiſchen Religionslehre: wie bereits mitgetheilt, auf Dienſtentlaſſung und de Paris“ über die Affaire der Beingeifin! m tMk. Pu-Dbligationen DNS 205.00 270 00 türkiſche A Y g beabſichtigt, nicht in Lariſſ « 
Pfarrer Struif. Tragung der Koſten. Der Gerichtshof hat in Chiman geſchrieben hatte, glaubte ſich der Gemahl 4% ungar. Goldrente —— | d verbleiben Tr 1 i wi » die griechiſche Ye 
— Ein ſehr einfaches Mittel, die Pedale|ver Verurtheilung des Mabruk zum Tode und der Prinzeſſin, Prinz Adolphe Chimap, beleidigt, MerivionatMftien »........... | 62800 | — verfolgen. dudern wie rmee 
und Kurbeln der Fahrräder iin der Vollſtreckung des Urtheils ein Dienftver« da die Rolle, die der Prinz jeiner Gastin gegen Deſterreichiſche Staatsbahn 720,00 | 725,00 Trieſt, 26 April. Geſtern haben ſich auf 
Ma ſchine vor Beſchädigungen zu ich en, gehen erblickt, da die Todesſtrafe in dieſem Falle über geſpielt hatte, in dem Artikel ziemlich ſcharf Lombarden A — 190,00 dem biefigen riechiſche Dam fer Phönix“ 32 
wenn man dieſelbe dem Gepäckwagen der ei unberechtigt und mit den Geundſätzen einer kritiſirt wurde. Der Prinz forderte Clemenceau B. de France................ —.— 361⁵ italleniſche we lech 5 zul eingeſchifft. 
bahn übergiebt und ſich ſelbſt im Zuge befindet, zw Uiſatoriſchen Richtspflege nicht vereinbar war. zu einem Duell anf Degen heraus, das geſtern B. de Torll 818,00 | 817,00 Auf den Mol griechiſche Freiwillig Wan 
i i f N ine] Fe i ie fa eri Nachmittag ſtattfand. Beide Duelianten wurden Bauque ottoaauss . 495,00 | 499,00 |”. en hatte ſich eine nach Hunderten 
iſt, an einer Seite eines Rades z. B. eine] Ferner hat der Gerichtshof die falſche Berichter⸗ Nachmittag Credit Lyonnaia 7 59.00. zählende Meuge eingefunden, welche die Abfahrt 
zuſammengerollte Reiſedecke, an der anderen, ſtattung durch den Angeſchuldigten als vollſtändig gleich m erſten Gange verletzt; die Verwundung Ahr nean en == — der Freiwilligen 55 Ovationen begleitete 
einen ebenſo behandelten Rock oder ein anderes nachgewieſen erachtet und angenommen, daß Dr. Clemenceaus ift gänzlich nuertzeblich; die Arm- Langl. Bata. 89,0 89,00 el, 26. April. Die Poli ei drang 
Kleidungsſtüc anzubinden, wodurch die genannten] Peters die unwahren Angaben wiſſentlich gemacht wunde, die der Prinz dabousrug, ift ſchwerer, Nie Tate ⸗Akün . 648,00 654.00 geſtern Abend unerwarteter Weiſe in 0 Spiel⸗ 
Maſchinentheile abſolut geſchützt find, denn ein bat. Zu einer Belaffung eines Theils der Penſion aber ebenfalls gefahrlos. — Eine andere Affaire Robinſon Aktien 1710 | 17700 haus Thuin ein, verhaftete ſämtliche Spieler und 
anderes Gepäckſtück kann dieſelbe nicht berühren. liege keine Veranlaſſung vor. Der Vertreter der betrifft zwei „Damen“ jener bekannten Kategorie, Sueßkanal Aktien 3172 3175 beſchlagnahmte das auf dem Roulette befindlich 
Am meiſten kommen aber Beſchädigungen wäh⸗ Staatsanwaltſchaft hatte ebenfalls auf Dienft Madame Marville und Jeaune Derval, die bei Wechſer auf Amfterbam kurz.. 205.62 20562 Geld im Betrage von 19000 Franks ni 
rend der Eiſenbahnfahrt an den Pedalen und eutlaſſung plaidirt. Er hob im Eingang feiner den geſtrigen Nennen in Longchamps Streit mit do. auf deatſche Wlübe v n. 12% 122 Brüſſel, 26. April. Der katholiſche Staats⸗ f 
Kurbeln vor. Rede hervor, daß der vlelerwähnte Brief Dr. einander bekamen, der in Thätlichteiten aus⸗ do. auf allen e b, Mitglied des Sennte II 
N ervor, f 8 do. auf London ki 25 081½ 25,08 | minifter Nothomb, Mitglied des Senats, liegt im 
2 Peters’ an den Biſchof Tucker niemals exiſtirt artete. Jeanne Dexnal verletzte dabei ihre nen an . 59% 25.90,%(Stet 
PPP ˙Ü1 öAA | cc; d: ä diefes Geguerin daß dieſe verbunden werden Cheaue gi denden 10% 28.10½ Stethen. 8 
nabe; die Erwähnung eines ſolchen Briefes Geg jo ſchwer, daß dieſe ve do. auf Madrid kurz 38 00 383,40 aris, 26, April. Aus Bizerte wird ge⸗ 
1 1 2 müſſe auf einem Irrthum beruhen. mußte. Das ſchlagfertige Dämchen wurde zur do. auf Wien kurz 8. | 208,00 meldet, daß der Keſſel eines Torpedobootes gef 
. Inet ene ee ee. MED IE zzz 5 1 * * 
Aus den Provinzen. — Im Prozeß gegen Auer und Genoſſen Wache gebracht, aber in Folge der Intervention kaanchaen 55,00 | 5500 bei einem Manöver explodirte wobei fünf Mann 
Swinemünde, 25. April. Seitens der wegen Vergehens gegen das Vereinsgeſetz hat zweler hochgeſtellter Mitglieder des Reunklubs Arivatdiskont: —.— —— ſtödtlich verwundet wurden. 


S aris, 26. April. Der Präſident Felix 
Köln, 24. Aptll. In Weizen, Roggen BAER; traf hen bon Nane kommend in 
Müböl loko 58.00, per La Rochelle ein. Die ſozialiſtiſche Partei von 
Wetter: Schön. La Rochelle hatte in der verfloſſenen Nacht 
Ne 24. April, Nachmittags 3 Uhr. Plakate angeſchlagen, in welchen der Präſtdeut 
Kaffee Schlußbericht.) Good average und die Regierung aufs heftigſte angegriffen 
Santos per Mat 40,25, per Juli 41,00, per werden. Die Polizei entfernte die Plakate und 
September 41,50, per Dezember 43,25. leitete eine Unterſuchung ein. 
. Ausbri Hamburg, 24. April, Nachmittags 3 BP Admiral Pottier telegraphirte aus Suda 
Bremen, 23. April. Ein Dieljtahl fond Kriege noch die höheren Newyorker Kabel⸗ Zucker. 8 lußbericht.) üben ⸗Rohzucker er habe das Panzerſch ff Boges da“ nach 
geſtern vor dem hieſigen Landgerlelt ſeine Abertbet- meldungen für Weizen vermochten in dieſer 1. Produkt Baſis 88 Rendement neue Uſance Salouchi abgeſandt. Die anderen Mächte 
lung. Als Ende Juli 1896 der Norddeutſche Lu hd⸗ Toche das Futtermittelgeſchäft zu beleben: derſfrei an Bord Hamburg, per April 8,72 ¼, per würden auch Truppen nach dort ſenden, um die 
dampfer „Prinz Heinrich“ in Sonthampteu ankam, Abſag war vielmehr ebenſo ſchleppend, wie es Mai 8,75, per Juni 8,80. per Auguſt 8,2 ½, europälſchen Konſulate auf ihr Verlangen zu 
brachte er für die Chartered Band of al, Aue | der Oſterwoche in der Regel der Fall zuſper Ottober 8,92½, per Dezember 9,02 ½. — ſchützen. 


hieſigen Handelskammer find an den Bezirks- 
Eiſenbahnrath unter eingehender Begründung zwei 
für das Verkehrsweſen wichtige Anträge geſtellt, 
welche folgenden Wortlaut haben: I. Der Be irks⸗ 
eiſenbahnrath wolle beſchließen, bei der königlichen 
Eiſenbahndirektion zu Stettin gefälligſt dahin 
wirken zu wollen, 1. daß der Schnellzug Berlin⸗ 
Saßnitz⸗Trelleborg ſowohl aufwärts, als auch 
abwärts in Ducherow halte, um dort Paſſagiere 
für die Ducherow⸗Swinemünder Bahnſtrecke ſo⸗ 
wohl aufnehmen als auch abſetzen können, und 
daß 2. für den Winterfahrplan ein paſſender 
Zug für die Strecke Swinemünde⸗Ducherow ein⸗ 
gelegt werde, um für den um ungefähr 5% Uhr 


Hamburg, 
vom 23. April 1897. 
Weder der Ausbruch des griechiſch⸗türkiſchen 


Mangels an 


Ducherow paſſirenden Zug Saßnitz⸗Berlin einen und China in London eine Kiſte mit Kontanten ein pflegt. 5 Ruhig. N 8 London, 26. April. Der Kriegsminiſter 
Anſchluß zu erreichen. II, Der Bezirkseiſenbahn⸗ mit, die 51,656 Dollars 36 Cents enthalten Tendenz: matt. Bremen, 24. April. (Börſen⸗Schluß⸗ Wolſeley trifft u nk Gibraltar . = 
rath wolle beſchließen, bei der Königlichen Eiſen⸗ ſollie. Die Stifte war von der Fille der Bank n 24—28 Prozent Fett und bericht.) MRaffinirtes Petroleum. teen Petersburg, 26. April. Graf Murawiew 
in Yokohama am 12. Juni Notirung der teolerm uürſe)iſt nunmehr definltin zum Minifter des Neußern | 


bahndirektion zu Stettin dahin wirken zu wollen, 
daß künftighin, und zwar mit der Winterſaiſon 
1897-98 beginnend, der Vollbetrieb auf der 
Strecke Swinemünde⸗Ducherow, der während der 
Sommerſaiſon bereits ſtattfindet, auch auf den 
Winterbetrieb ausgedehnt werde. 

Bütow, 25. April. Die feierliche Ein⸗ 
führung des Oberpfarrers Preuß in ſein hieſiges 
Pfarramt fand heute in der feſtlich geſchmückten 
Eliſabethkirche durch den Superintendentur⸗ 
verweſer Paſtor Eitner-Alt⸗Kolziglow unter 
Aſſiſtenz der Herren Vizepleban Preuß⸗Güſtrow 


1 1896 mit dem | Protein Mark 3,40 bis 185 3,70 per 50 Kilo⸗ 
donor Aer dent verfaben und 1 ber | gramm ab 5 a5 . 0 7 Page Pre 7 per Da . Role 1 B. Rh I Wir 25 
ondon Aſſurance Corporation Limited in London 50 Kilogramm ab Magdeburg, ohne Gehalts⸗Loko —,—. Schmalz x At „ April. Die Nachrichter 

verſichert. Vom „Hohenzollern“, der nur zwiſchen garantie Mark 3,00 bis Dart 3,50 per 50 Pf., Armour Shield 23 Pf, Cudahy 24 Pf., FAR ihr We en doch 8 
Nokohama und Hongkong fährt, war die Kiſte AN wann ab Sue Relskleie Mark 1,750 Choice Grocery 24 Pf., White label 24 Pf., ſich darüber klar, daß der Fall von Lariffa 
zur Weiterbeförderung an den Dampfer „Prinz bis Mark 2,25 per 50 Kilogramm ab Hamburg, Fairbanke — f. Spec ruhig. Short clalr äußerst ſchwerwiegend iſt. In Folge deſſen find 
Heinrich“ übergeben worden. Das Gewicht war Mark 2,10 bis Mark 2,40 per 50 Kilogramm ab middl. loko 25¼ Pf. die Ofterfeiertage ftill verlaufen. Trobdem die 
überall als richtig erkannt, auch bei der Ueber⸗ Bremen. Getrocknete Getreideſchlempe 40—45 Wien, 24. Aprll. Getreidemarkt. Niedergeſchlagenheit ſehr groß iſt, bleibt die Be⸗ 
gabe an der Londoner Bank, die indeſſen ſofort Prozent Mark 4,70 bis Mark 4,90 per 50 Kilos | Weizen per N 7,916, 7,92 B., per Mal⸗ geiſterung immer noch beſtehen. An maßgebender 
nach Oeffnung derſelben das Fehlen einer Menge gramm ab Hamburg. Getrocknete Biertreber 24 bis] Juni 7,75 G., 7,76 B., per Herbſt —.— G. 

Geldes im Werthe von 51,616 M. konſtatirte und 30 Prozent Fett und Protein Mark 3,75 bis Mark] —,— B. Roggen 
ftait des fehlenden Geldes eine Partie Bleikugein 4,35 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Erdnußkuchen] B., per Maisduni 6,45 G., 6,47 B. Mais per 
und Paſtor Meyer⸗Zettin ſtatt. Oberpfarrerſvorfand. Wie das Manko entſtanden war, ließ und Erdnußmehl 52—54 Prozent Mark 5,90 bis Mai⸗Junt 3,78 G., 3,79 B. Hafer per Früh⸗ 
Preuß hielt darauf die Predigt über den Friedens- ſich lange Zeit nicht feſtſtellen, bis am 11. November Mark 6,30 per 50 Kilogramm ab Hamburg, jahr 6,00 G. 6,05 B. 

gruß des auferftandenen Heilandes „Friede jei| der frühere Steuerer des Dampfers „Hohenzollern“, 53—58 Prozent Mark 6,30 bis Mark 6,60 per 
mit euch“. Um 1 Uhr fand im königl. Seminar Karl Hülken aus Haßtinghauſen, in Wien feſtge⸗ 50 Kilogramm ab Hamburg. Baumwollſaatkuchen 
die Einführung des Direktors Wiebel durch den nommen wurde, weil er dort flott fremde Geld- und Baumwollſadtmehl 54 —58 Prozent Mart 
Provinzialſchulrath Bethe⸗Stettin in fein neues münzen ausgah. Als man ihm auf den Zahn 4,560 bis Mark 5,00 per 50 Kilogramm ab 


Amt ſtatt. Zu Ehren der beiden Eingeführten fühlte, verwickelte er ſich in Widerſprüche und Hamburg, 58—62 Prozent Mark 5,00 bis Mark 
fanden um 3 Uhr gemeinſchaftliche Diners, für geſtand ſchließlich ein, daß der Diebſtahl zwiſchen 5,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ 
nußkuchen und Kokusnußmehl Mark 5,40 bis 


den erſten in Lichtenſteins (Holz') Hotel, für den ihm, dem Steuerer Hugo Schmidt aus Spandau 
Mark 6,00 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 


andern im Seminar ſtatt. und dem Steuerer Wilh. Kaktin aus Rußland 
Landsberg a. W., 23. April. Ein verabredet und von ihnen gemeinſam ausgeführt! Palmkernkuchen 25—30 Prozent Fett und Protein 
Mark 5,10 bis Mark 5,29 per 50 Kilogramm ab 


Doppelſelbſtmord von Mutter und Tochter iſt ſei. Bei der Verladung der Kiſte im Poſtraum, Roggen beh. Hafer 
heute Nacht hier ausgeführt worden. Die 47 zu dem vom Zwiſchendeck eine eiſerne Thür führt, Hamburg. ee Mark 4,50 dis Marl feſt. a Speclal-Preialiste versendet in geschloss. Couvert 
per 50 Kilogramm ab Hamburg. Mais Antwerpen, 24. April, Nachm. € — 4 Firma gegen Einsendung von 10 % in Marken 


Jahre alte Telegraphiſtenwittwe Jäntſch und ihre ſei Schmidt beſchäftigt geweſen und habe heim⸗ 5,00 5 
roleum markt. ( W. H. Mielck, Frankfurt a. / M. 


Bremer ei 
ernannt worden. 


. Stelle mißt man die Niederlage in Theſſalien 
per Frühjahr 6,53 G., 6,55 dem Me bei, daß man nicht alle Truppen, 

die 1 Verfügung ſtanden, an die Grenze ges 
wor 


en hat. 


Schutzmittel. 


noch nicht 16 Jahre alte Tochter Marie, wohn⸗ lich die Schubriegel aufgezogen. In der Nacht (amerik. mixed perzollh Mark 3,90 dis Mark! — Minuten. Ber 


